










„Da drüben ist ja ein Wald!“, ruft Jonas. Sein Vater erklärt, dass das ein 
Auwald ist: „Ein Auwald ist wichtig als Schutz vor Hochwasser. Dieses 
ist sehr gefährlich, denn es kann ganze Städte überfluten. Steigt das 
Wasser, wird ein Teil des Auwalds überschwemmt. Dort kann das 
Wasser versickern. Gleichzeitig sind Auwälder ein wichtiger Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen. Zusätzlich werden an besonders gefähr-
deten Stellen auch Deiche gebaut. Die halten das Wasser zurück“, 
sagt er und deutet auf den Deich, auf dem sie alle stehen. 





Nun sind alle am Ziel angekommen. In dem schönen Lokal am Fluss gibt  
es für die Kinder ein großes Eis. Allen hat der Ausflug viel Spaß gemacht.  
Jonas sagt: „Nun weiß ich, warum man einen Fluss auch Wasserstraße  
nennt. Guckt mal, da kommt schon wieder ein Schiff, diesmal mit riesigen  
Kies bergen beladen.“ Anna fragt Tanja, was sie in ihrem Beruf noch alles
macht. Vielleicht möchte sie auch einmal Bauingenieurin werden.



Vielfalt an der Wasserstraße
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